Reflexion 4:
Bernd- Lutz Lange: Lesung Zeitsprünge



Zuerst meinen tiefsten Respekt vor Bernd-Lutz Lange und seinem kompletten Lebenswerk.
Es war eine sehr interessante Lesung über seine selbst erlebten Ereignisse, worauf er jetzt mit Humor, Sarkasmus und Kritik am System zurückschaut.
Es ist immer wieder spannend zu hören , wie die Jugend und Kinder damals schon gegen den Kapitalismus aufgehetzt wurden und wie, heutzutage nur beim Militär üblichen Antreteübungen, jeden morgen alle Schüler zum Appell antreten mussten.
Schön zu hören war es, wie er auf zynischer Art und Weise schilderte, wie die Schutzvorkehrungen und die nachfolgende Übung gegen Strahlung nach einer Atombombendetonation damals aussahen.
Man hat durch diesen Einblick vor Augen gezeigt bekommen, welche Vorteile man gegenüber Leuten hatte, die nicht in der LPG gearbeitet hatten , in der Partei  oder Mitglied der deutsch-sowjetischen Freundschaft waren (10 Jahresschule). 
Meine Meinung hat sich nur bestätigt, wie damals schon das Volk nur „kleingehalten“ und wissentlich mit falschen Informationen versorgt werden sollte.





